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»Das Krankenhaus der elisabethinen (Khe) in 
Graz agiert als verlässlicher und innovativer netzwerkpart-
ner  unter den gesundheitsversorgenden einrichtungen in 
der steiermark und hier insbesondere im Ballungsraum Graz. 
in der Akutversorgung der Grazer Bevölkerung ist das Khe 
ein Partnerkrankenhaus zur notfallaufnahme (eBA) des 
LKh-Univ. Klinikum Graz. Gegenüber dem geriatrischen 
zentrum-Graz ist das Khe der Partner bezüglich akutme-
dizinischer Probleme in den Bereichen innere Medizin und 
chirurgie. Die Abteilung für hnO bedient als verlässlicher 
Partner das LKh Graz-West und das Unfallkrankenhaus. Die-
se gelebte Vernetzung des Khe geht bis in eine gemeinsame 
ärztliche Leitung zwischen dem Khe und dem Marienkran-
kenhaus Vorau mit einem abgestimmten häuserübergreifenden 
Ausbildungskonzept für chirurgen.  in einer immer komple-
xer werdenden medizinischen Welt ist das nutzen von kollek-
tivem medizinischem Know-how durch Kooperationen und 
Partnerschaften ein Lösungsweg, den das Krankenhaus der 
elisabethinen seit vielen Jahren erfolgreich beschreitet und 
auch in zukunft konsequent weiter auszubauen versucht.«
www.elisabethinen.at
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Ärztlicher	Leiter,	krankenhaus	der	Elisabethinen	
und	Marienkrankenhaus	Vorau	
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Mit hilfe der neuesten operativen Methoden kön-
nen im Bereich der hnO-chirurgie optimale ergebnisse mit-
tels besonders schonender eingriffe erzielt werden. in der 
Privatklinik Leech legen wir zum Beispiel gerade bei unseren 
kleinen Gästen (ab dem schulalter sind eingriffe bei uns pro-
blemlos möglich) großes Augenmerk auf eine bestmögliche 
schmerztherapie, welche, interdisziplinär in zusammenarbeit 
mit den Anästhesisten, bereits im Operationssaal begonnen und 
postoperativ fortgeführt wird. zu den am häufi gsten durch-
geführten Operationen gehören unter anderem Mandel- und 
Polypenoperationen, also die entfernung von Gaumenmandel 
und rachenmandel. Auch nasennebenhöhleneingriffe (endo-
skopisch-endonasal), also „schlüssellochchirurgie“ durch die 
nase oder gehörverbessernde, mikrochirurgische eingriffe im 
Mittelohrbereich sind oft durchgeführte Operationen. zudem 
besteht die Möglichkeit des Legens eines Paukenröhrchens be-
ziehungsweise der Parazentese, bei welcher durch Anstechen 
des Trommelfells Körperfl üssigkeit nach Außen abgeleitet 
wird. Des Weiteren können sämtliche funktionelle und ästhe-
tische nasenkorrekturen vorgenommen werden sowie Tumo-
re der halsweichteile und speicheldrüsen entfernt werden.
www.sanlas.at
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